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Auf dem Weg zu attraktiven 
interaktiven Versuchsanleitungen

Vorgehensweise

Konzeption

Motivation

• JIM-Studie zeigt die Entwicklung der medialen
Ausstattung von Jugendlichen (12- 19 Jahre)

• ein ähnliches Bild zeigt auch eine Befragung
der Maschinenbau-Studierenden der RWTH
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Einsatz im Praktikum

Evaluation

Über 80% der Studierenden finden folgende Elemente hilfreich:
• Interaktive Bildschirmexperimente (86%)
• Simulationen (84%)
• Videos zur Versuchsdurchführung (84%)
• Videos zu Grundlagen (83%)
• Möglichkeit, sein Wissen zu überprüfen (83%)

Über 60% der Studierenden finden folgende Elemente hilfreich:
• Fragen aus der Vorbesprechung (75%)
• Checkliste für die Versuchsdurchführung (68%)
• Eingabefelder für Messwerte (68%)
• Versuchsschemata (66%)
• Checkliste für die Versuchsauswertung (65%)
• Quiz (61%)

Der Einsatz der interaktiven Versuchsanleitungen
ist geplant im Praktikum des Maschinenbaus
(„Messtechnisches Labor“), weil...

… es eine sehr große Anzahl an Studierenden
gibt.

... es eine kleine Anzahl an Versuchen gibt (4)

... die Studierenden sich bereits jetzt selbst-
ständig mit Hilfe eines Papierskriptes auf die
Versuche vorbereiten müssen

... die Studierenden eine intensive Betreuung
beim Aufbau und der Durchführung erhalten.

Geräte-Ausstattung im Haushalt 2014 (Auswahl)

Geräte-Ausstattung (Auswahl)

Die interaktive Versuchsanleitung wird in einem
iterativen Prozess hergestellt.
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Um für die Studierenden attraktive interaktive Versuchsanleitungen zu
gestalten, wurde im Wintersemester 2014/15 ein Befragung zur Akzeptanz
verschiedener multimedialer Elemente durchgeführt. (N = 125)

1: Girwidz, R.: Lerntheoretische Konzepte für Multimediaanwendungen zur Physik, 2004.
2: Fricke, A.: Hypermedia in der Vorbereitung auf das Physikalische Praktikum, 2011.
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Quelle: JIM 2014, JIM 2013, Angaben in Prozent
Basis: alle Befragten

Quelle: Befragung 2014/15 unter Maschinenbau-
Studierenden der RWTH
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